
Der Aufbau des Stadtzentrums von Berlin erfordert die Aus
schreibung eines Wettbewerbes.

Bei der Gestaltung des Zentrums von Berlin ist auszugehen von 
der politischen Bedeutung Berlins als der Hauptstadt der Deutschen 
Demokratischen Republik und der künftigen Hauptstadt eines fried
liebenden, demokratischen Deutschlands. Die Architektur des Zen
trums soll den siegreichen Ideen des Sozialismus entsprechen. Archi
tektur und Skulptur sollen die Erinnerung an die revolutionären 
Kämpfe der Arbeiter und Matrosen gegen Militarismus, Faschismus 
und kapitalistische Ausbeutung lebendig erhalten. Sie sollen ein 
Denkmal sein für Karl Marx und Friedrich Engels, die größten 
Söhne der deutschen Nation.

In Leipzig soll an Stelle des Baus von zahlreichen Messeproviso
rien zum systematischen Wiederaufbau der teilzerstörten Innenstadt 
übergegangen werden. Im Zusammenhang mit der 1960 zu eröff
nenden neuen Oper muß der Karl-Marx-Platz ein einheitliches Ge
sicht erhalten.

Besonders sorgfältig ist die Verkehrsplanung und die architekto
nische Gestaltung der Hauptadern des Messeverkehrs vorzunehmen.

In Dresden ist der begonnene Aufbau der Thälmannstraße und 
des Altmarktes fortzuführen und durch ein Hotel im Süden des 
Platzes abzuschließen. Der Aufbau der Seevorstadt ist zu vollenden, 
und der Bau des zentralen Kulturhauses ist zu beginnen.

In Magdeburg ist die Bebauung des Zentralen Platzes fortzufüh
ren, ein den internationalen Bestimmungen entsprechendes Hallen
sportbad und eine neue Elbbrücke zu bauen.

In Rostock ist der Wiederaufbau des Zentrums zu Ende zu füh
ren, bedingt durch den Bau des Hafens sind weitere Wohngebiete zu 
erschließen.

In Karl-Marx-Stadt ist der Wiederaufbau des historischen Stadt
kerns und der Straße der Nationen durchzuführen. Es sind Maßnah
men für eine grundlegende Verbesserung des innerstädtischen Ver
kehrs zu treffen.

Auch in den anderen kriegszerstörten Städten wie Potsdam, 
Frankfurt (Oder), Neubrandenburg und Neustrelitz ist die Wieder
herstellung der Zentren weiterzuführen.

Das Wichtigste beim Aufbau unserer Städte besteht darin, den 
Menschen unserer sozialistischen Gesellschaft die günstigsten Bedin-
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